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287 Tage und 15.000 gefahrene Kilometer sind geschafft.
Karina und Tim Poser passierten 20 Länder auf Bambusfahrrädern
bis China.
Countdown der letzten Etappe bis ins chinesische Chengdu.

Hamburg/Kiel,  13.  August  2015:  Unter  dem  Motto  „boo2east“
startete das Hamburger Ehepaar Karina und Tim Poser in ihrer
Heimatstadt am 2. Oktober 2014 auf zwei Bambusfahrrädern. Das
Ziel: mit dem Fahrrad nach China. Nun ist es soweit: Über
Kirgistan reisten die beiden nach China ein und starten zu
ihrer  letzten  Etappe  über  3.500  Kilometer  quer  durch  die
Volksrepublik  China.  Die  finale  Destination  ist  die
chinesische  Metropole  Chengdu.

Gestartet  in  der  Hansestadt,  passierten  die  Hamburger  die
österreichischen und italienischen Alpen, fuhren über Kroatien
weiter über Albanien Richtung Griechenland und in die Türkei.
Mit Stationen in Armenien, Iran, Turkmenistan und Uzbekistan,
verbrachte das Paar viel Zeit in Zentralasien und schwärmt
über  seinen  Blog  und  die  Social  Media-Kanäle  von  den
unzähligen Eindrücken und Kontakten, die sie während ihrer
Reise bislang gesammelt haben. „Jenseits touristischer Ströme
entdecken  wir  das  wahre  Leben.  Wir  machen  tolle
Bekanntschaften und dürfen viel Gastfreundschaft erfahren. Wir
werden in die Familien zum Essen oder Übernachten eingeladen –
neben der einmaligen Landschaften durch die wir fahren, sind
diese  zwischenmenschlichen  Erlebnisse  unbeschreiblich“,
berichtet Karina Poser. So wurde ihr Mann in Kirgistan auch
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zur Schlachtung eines Schafes eingeladen, die er als ruhigen
und respektvollen Vorgang beschreibt.

Für die Jahresreise von rund 20.000 Kilometern wurden die
jungen  Hamburger  von  der  Schramm  Group  gefördert.  Das
Logistikunternehmen  stellt  dem  Paar  moderne  und  stabile
Bambusfahrräder  zur  Verfügung.  Die  Kieler  Firma  my  Boo
entwickelt die Bambusfahrräder gemeinsam mit einem sozialen
Projekt  in  Ghana.  Die  Rahmen  aus  Bambus  werden  in  Ghana
gefertigt  und  in  der  Manufaktur  in  Kiel  anschließend  zu
hochwertigen  und  geprüften  Alltagsrädern  montiert.  my  Boo
vereint ökologische und soziale Nachhaltigkeit und finanziert
aus  dem  Erlös  der  in  Europa  verkauften  Bambusfahrrädern
Schulstipendien und Mikrokredite in Ghana. Die Bambusfahrräder
von  Karina  und  Tim  Poser  unterscheiden  sich  von  der
Serienausstattung  in  den  Bremsen  und  der  Schaltung.  Statt
hydraulischen  Scheibenbremsen  sind  sie  mit  Öldruck-
Felgenbremsen ausgestattet und verfügen über eine spezielle
Rohloff  Spedhub-Schaltung  anstelle  einer  Ketten-  oder
Nabenschaltung. So handelt es sich um wartungsarme Reiseräder,
die  für  Gelände  jeder  Art  und  das  Zusatzgepäck  von  30
Kilogramm  gerüstet  sind.

Aktuell befinden sich die Hamburger Radfahrer in der Nähe von
Kashgar. Die Heimreise werden sie im Oktober mit dem Flugzeug
antreten.

Bild-  und  Videomaterial  sowie  ihre  Etappen  und  Eindrücke
veröffentlichen  Karina  und  Tim  Poser  auf  ihrem  Blog
„www.boo2east.de“.

boo2east auf facebook: facebook.com/boo2east
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